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Der Simulator des Programm Generators

Der Simulator ist nicht nur für Anfänger eine große Hilfe.
Er unterstützt beim Programmieren neuer Abläufe, indem er eine virtuelle LED Matrix zur Verfügung
stellt.
So spart man sich den wiederholten Upload zum Arduino während der Testphase einer
Programmierung.

Die Konfiguration

Über die Konfiguration (Excel-Sheet „Config“) lässt sich das Aussehen und das Verhalten des
Simulators beeinflussen.

Anzahl der LEDs horizontal/vertikal

Hier lässt sich die Größe der virtuellen Matrix einstellen. Ab Werk ist hier die gängige 64er-Matrix mit
8 x 8 LEDs dargestellt.
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LED-Größe in Pixel (4-64)

Je nach Größe des Monitors, der Menge der dargestellten Pixel oder den persönlichen Vorlieben,
lassen sich die Punkte der virtuellen Matrix in ihrer Größe variieren. Ab Werk ist hier eine Größe von
24 x 24 Pixeln eingestellt.

Fensterposition horizontal/vertikal

Mit diesen beiden Werten kann die exakte Position vorgegeben werden, wo der Simulator beim
Starten erscheinen soll. Praktisch ist beispielsweise die Ecke unten rechts, damit man Schalter und
Programmierung im Hintergrund noch erkennen kann. Will man einen Screencast aufnehmen, eignet
sich eher ein Bereich in der Nähe der Programmierung. Die Fensterposition bezieht sich immer auf die
Ecke oben links des Fensters. Ändert man die Anzahl der dargestellten LEDs, sieht man diese unter
Umständen nicht alle.

Start LED

Gerade bei umfangreichen Programmierungen reicht die virtuelle 64er Matrix nicht mehr aus. Um
beim Test der LED Nr. 200 nicht alle 199 vorangegangen LEDs simulieren zu müssen, kann man vor
dem Aufrufen des Simulators die Start-LED definieren. Diese Funktion eignet sich auch, wenn man
beispielsweise die Heartbeat-LED nicht mit simulieren möchte.

Autostart

Wer den Simulator bei jedem Start automatisch aktivieren möchte, kann das hier einstellen. Folgende
Optionen stehen zur Verfügung: 0 = Simulator beim Start ausgeschaltet 1 = Simulator wird beim
Programm-Start geöffnet 2 = Simulator und Hauptplatine gemeinsam (die Programmierung des
Arduinos wird parallel gestartet) 3 = Nur Simulator

Immer im Vordergrund

Gerade wenn DCC-Schalter zum Test benötigt werden, empfiehlt es sich, das Fenster des Simulators
im Vordergrund zu behalten, weil es sonst beim Klick auf die Excel-Tabelle dahinter verschwinden
würde.
Diese Einstellung ist ab Werk aktiviert und lässt sich bei Bedarf deaktivieren.

Die Ansicht

Darstellung der Mischfarben

Nicht immer will man RGB LEDs simulieren. Wer beispielsweise Relais schalten will, muss wissen,
wann ein bestimmter Kanal (RGB) aktiviert wird.
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Per Doppelklick auf eine der dargestellten virtuellen LEDs kann zwischen drei Ansichten gewechselt
werden.
Ansicht 1: RGB LED stellt die Mischfarbe dar
Ansicht 2: Drei Einzel-LEDs stellen die Kanäle Rot, Grün und Blau dar
Ansicht 3: Kombiniert die Ansicht 1 & 2

Reihenfolge der LEDs

Bei der echten 64er Matrix gibt es unterschiedliche Varianten. Bei einer sind die LEDs in Form eins „S“
miteinander verbunden, sodass das Datensignal in der ersten Zeile von links nach rechts und in der
zweiten Zeile von rechts nach links läuft (S-Anordnung). Bei der anderen läuft das Signal immer von
links nach rechts und wird zwischen den Zeilen mit einer langen Drahtbrücke wieder nach vorn
geführt (Z-Anordnung).
Wer ein Projekt auf einer Matrix umsetzen will und dieses vorher simulieren will, muss die richtige
Reihenfolge darstellen.
Mit den Tasten „S“ und „Z“ wird zwischen den Verkabelungs-Varianten gewechselt.

Adresse der einzelnen LED

Manchmal kann es hilfreich sein, die Nummer der dargestellten LED zu kennen, wenn man
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beispielsweise das korrekte Schalten einer gezielten LED überprüfen möchte.
Je nach gewählter Start-Nummer, zeigt der Simulator die fortlaufende Nummer der LEDs an. Im
gezeigten Beispiel ist die Start LED die Nummer 0.
Die Anzeige der Nummerierung lässt sich mit der Taste „N“ aktivieren und deaktivieren.
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